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Ausgabe 02/2026 | 12. Februar 2026

Amtliche Bekanntmachung der Tagesordnung 
zur Sitzung des Rates der Stadt am Donnerstag, 
19. Februar 2026, um 17.00 Uhr im Ratssaal, 
Europaplatz 1, 44575 Castrop-Rauxel

I. Öffentliche Sitzung:

1.	 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

2.	� Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung und 
des Nachtragshaushaltsplans für das Jahr 2026 
sowie Entwurf des fortgeschriebenen Haushalts-
sicherungskonzepts für das Jahr 2026 einschließlich 
der jeweiligen Anlagen

3.	� Sachstandsbericht Haushaltssicherungskonzept 
(Berichtsstichtag 30.09.2025)

4.	� Festsetzung des Umfangs der Übernahme von über-
mäßigen Verbindlichkeiten zur Liquiditätssicherung 
gemäß § 6 Abs. 3 des Altschuldenentlastungs-
gesetztes Nordrhein-Westfalen (ASEG NRW) durch 
das Land Nordrhein-Westfalen

5.	� Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offen-
halten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 
in der Stadt Castrop-Rauxel für das Jahr 2026

6.	� Prüfung der Gültigkeit der Wahl des Bürgermeisters, 
des Rates der Stadt und der Integrationsratswahl 
am 14.09.2025

7.	 Sachstand NRW-Infrastrukturgesetz 2025 - 2036

8.	� Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 60 Abs. 1 Satz 
2 GO NRW; Mittelbereitstellung für die Maßnahme 
„Errichtung einer temporären Rettungswache auf 
dem Grundstück der G & Z Montageservice GmbH, 
Industriestr. 57, 44577 Castrop-Rauxel“

9.	� Antrag Bündnis 90/Die Grünen-Ratsfraktion vom 
20.01.2026: Aufstellung orangefarbener Bänke als 
sichtbares Zeichen gegen häusliche Gewalt

10.	�Antrag Bündnis 90/Die Grünen-Ratsfraktion vom 
22.01.2026: Maßnahmen zur Verbesserung der Schul-
wegsicherheit zur Cottenburgschule

11.	� Antrag der CDU-Fraktion vom 09.02.2026: Bürger-
beteiligungssatzung der Stadt Castrop-Rauxel

12.	�Antrag der Fraktionen SPD und CDU vom 09.02.2026: 
Initiierung eines zielorientierten Gesamtprozesses 
für die Stadtverwaltung zur Erreichung der strategi-
schen Ziele „Familienfreundliche Stadt“, „Wohnraum 
sichern und schaffen“ sowie „Sicherheit, Ordnung 
und Sauberkeit“

13.	�Wahl einer/s Stimmgruppendelegierten nach dem 
Emschergenossenschaftsgesetz

14.	�Benennung beratender Mitglieder für den Betriebs-
ausschuss 2

15.	��Einbeziehung weiterer beratender Mitglieder in den 
Jugendhilfeausschuss

16.	�Neuwahl der stellvertretenden Mitglieder des Auf-
sichtsrates der Eventforum Castrop-Rauxel Be-
triebsgesellschaft mbH

17.	� Benennung und Entsendung von Delegierten und 
Stellvertreter*innen für die Mitgliederversammlung 
des Städtetages Nordrhein-Westfalen

18.	�Benennung von Vertreter*innen der Stadt Castrop-
Rauxel

	 a) für den Beirat der Iqony Wärme GmbH 
	� b) für das Beratungsgremium der Iqony Wärme GmbH

19.	� Kuratorium der Sparkassenstiftung Castrop- 
Rauxel für Kultur, Wissenschaft: Bestellung von zwei 
Kuratoriumsmitgliedern

20.	Ausschussumbesetzungen

21.	Anfragen der Ratsmitglieder

22.	Mitteilungen der Verwaltung
	
II. Nichtöffentliche Sitzung:

1.	 Anfragen der Ratsmitglieder
2.	 Mitteilungen der Verwaltung

Rajko   K r a v a n j a 
Bürgermeister
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Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises
Der Dienstausweis Nr. 439 der Beschäftigten Marion 
Kaufmann, ausgestellt im März 2022 von der Stadt 
Castrop-Rauxel, ist in Verlust geraten und wird hiermit 
für ungültig erklärt.

Castrop-Rauxel, den 26. Januar 2026

R. K r a v a n j a
Bürgermeister
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Das Amtsblatt der Stadt Castrop-Rauxel erscheint in der Regel jeweils 
zum 5. und 20. eines Monats und bei Bedarf.
Die Sammlung der Amtsblätter steht auf der Internetseite 
www.castrop-rauxel.de/amtsblatt zum Abruf bereit. Interessenten 
können sich hier auch für ein Abonnement der zukünftigen Ausgaben 
registrieren lassen. Die Zustellung erfolgt dann nach Erscheinen ko-
stenlos per E-Mail.
Blinde und sehbehinderte Menschen, die an einem Verwaltungsver-
fahren beteiligt sind, haben nach dem Blindengleichstellungsgesetz 
das Recht, Dokumente zu dem Verfahren in einer für sie wahrnehmba-
ren Form zu erhalten. Weitere Auskünfte hierzu erteilt die Redaktion.


